
 

Beratungsergebnis: 
 

Gremium Sitzung am Top Öffentlich:  Einstimmig:  Ja-Stimmen:  

     Mit  Nein-Stimmen:  

   Nichtöffentlich:  Stimmenmehrheit:  Enthaltungen:  
     
Laut Beschluss- 
vorschlag: 

Protokollanmerkungen und 
Änderungen  

Kenntnisnahme: Stellungnahme der Ver- 
waltung ist beigefügt: 

Unterschrift: 

   siehe Rückseite:      
 

Stadtrat der Stadt Frankenthal (Pfalz)  Drucksache Nr. 

 

XVII. Wahlperiode 2019 – 2024 XVII/0315  

 
 

Aktenzeichen: 203/Jü/TK Datum: 05.11.2019 Hinweis:   
   
   
Beratungsfolge:   Prüfungsausschuss   Stadtrat     
 
 

 
Niederschlagung von Forderungen 
 
 
Die Verwaltung bittet zu beschließen wie folgt: 
 
 
Forderungen in Höhe von insgesamt 283.233,97 € in einem Einzelfall werden unbe-
fristet niedergeschlagen. 
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Begründung: 
 
Herr M. 
 
0101.023432 Gewerbesteuer 2004 (Rest), fällig 01.08.2013 10,79 € 
 Gewerbesteuer 2006 (Rest), fällig 01.08.2013  430,18 € 
 Gewerbesteuer 2007, fällig 01.08.2013 4.212,00 € 
 Gewerbesteuer 2008, fällig 01.08.2013 29.392,00 € 
 Gewerbesteuer 2009, fällig 01.08.2013 56.544,00 € 
 Gewerbesteuer 2010, fällig 05.08.2013 43.687,00 € 
 Gewerbesteuer 2011, fällig 05.08.2013 61.116,00 € 
 Gewerbesteuer 2012, fällig 05.09.2013 61.116,00 € 
 Gewerbesteuer 2013, fällig 23.12.2015 7.216,00 € 
 Nachzahlungszinsen 2004, fällig 01.08.2013 304,00 € 
 Nachzahlungszinsen 2006, fällig 01.08.2013 173,00 € 
 Nachzahlungszinsen 2007, fällig 01.08.2013 1.071,00 € 
 Nachzahlungszinsen 2008, fällig 01.08.2013 5.723,00 € 
 Nachzahlungszinsen 2009, fällig 01.08.2009 7.627,00 € 
 Nachzahlungszinsen 2010, fällig 21.02.2013 234,00 € 
 Nachzahlungszinsen 2010, fällig 05.08.2013 3.273,00 € 
 Nachzahlungszinsen 2011, fällig 05.08.2013 916,00 € 
 Nachzahlungszinsen 2013, fällig 23.12.2015 ____189,00 € 
 
  283.233,97 € 
  =========== 
 
Mit Bescheid vom 20.02.2013 wurde die bis dahin festgesetzte Gewerbesteuer für 
2010 in Höhe von 5.200,00 € zuzüglich Zinsen 2010 in Höhe von 234,00 € sowie die 
Gewerbesteuervorauszahlungen 2013 in Höhe von 5.805,00 gestundet. Auf die 
Stundung wurden Zahlungen in Höhe von 4.779,00 € geleistet. 
 
Alle weiteren Forderungen beruhen auf Schätzungen des Finanzamts. 
 
Über das Vermögen des Schuldners wurde beim Amtsgericht – Insolvenzgericht – 
das Insolvenzverfahren eröffnet. Zu diesem Zeitpunkt war Herr M. inhaftiert. Unsere 
Forderungen wurden angemeldet und festgestellt. Insgesamt wurden in dem Insol-
venzverfahren 3.573.623,10 € Forderungen von neun Gläubigern festgestellt. Aus 
der zu verteilenden Masse erhielten wir einen Betrag in Höhe von 1.222,03 €. Die 
Wohlverhaltensphase läuft. Mit weiteren Geldeingängen ist nicht zu rechnen. 
 
STADTVERWALTUNG FRANKENTHAL (PFALZ) 
 
 
Martin Hebich 
Oberbürgermeister 
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